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Die morgige Miniſterkonferenz
einberufung der morgen zuſammentretenden Miniſternd ienchen Ausſprache über die

ves Zolltarif aäſ hat h W w
Hloſſen Veranlaſſung gegeben Eineſun dieſer Weranſtaltung ſindet ſich unſeres Erachtens erſt

v wenn man ſich den bisherigen Verlauf der wirthſchafts
düiſchen Strömungen innerhalb und außerhalb der Re
Ternngen vor Augen hält Zunächſt war man dem An
Fangen der agrariſchen Oppoſition gegenüber ziemlich rath
d e Perle der Sammlung zeigte ſich ſchon nach kurzer
e als ungenügend um die Agrarier als unzureichend um
de Ausfuhrintereſſenten zu befriedigen Noch unter dem Ein
drucke des Sammlungsgedankens ging man an die Einſetzung
des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes aber ſchon bei Bildung dieſer
Jorperſchaft gerieth die Regierung unker h e

i n iee ehe daß Wir hecht orſeiheſt als ſah ſur die
Entſcheidung der Hauptfragen ſelbſt poſitive Unterlagen zu

re er rzählte Sachverſtändige 1 Ur nenn ein öffentliches Geheimniß daß in der Auswahl dieſer

Sachverſtändigen nicht immer glücklich verfahren ward So
gut wie man Perſonen citirte die längſt verſtorben waren
rief man natürlich unabſichtlich auch einſeitige Parteigänger
heran Aus dieſem Grunde beſaß das Material das man
erlangte keine Autorität Man ſühlte dies ſelbſt ſehr gut und
zog es deshalb vor die Ergebniſſe keiner öffentlichen Kritik
anszuſetzen Dennoch gab die überwundene Arbeitsleiſtung
dem Reichsat des Jnnern ein gewiſſes Schwergewicht ſo
daß das Reichsſchatzamt welchem die techniſche Bearbeitung
des Tarifs oblag in die zweite Reihe gerieth Die Verfaſſer
des Tarifſchemas erlaugten infolgedeſſen einen maßgeblichen

Einfluß r den un e nwaren aber doch grundfätzliche Beder
hört die Frage des Doppeltarifes

Jn anderen Fällen pflegt eine ſchwerwiegende Vorentſcheidung
von den jeweiligen vortragenden Räthen auszugehen denen
der Miniſter in der Mehrzahl der Fälle ſeine Sanktion giebt
Hier war das nicht der Fall Das änßere Amt und der aus
ihm hervorgegangene Reichskanzler verhielten ſich abſeits waren
längere Zeit ohne genaue Kenntniß der Arbeitsergebniſſe an
den übrigen Arbeitsſtellen und erſt durch Verſetzung des
Miniſterialdirektors von Körner aus dem Reichsſchatzanmt in
die handelspolitiſche Abtheilung des änßeren Amtes ward ein

d venCicher dieun ließen ſich erſt ſchüchtern dann immer deutlicherLandes v ungen vernehmen Der damalige preußiſche

Handelsminiſter war bisher ganz übergaugen worden Die
Uneinigkeit der Reichsämter gefiel im Bundesralh nicht Man

d 5 r daß man re V r eund erklärte daß man ſich alles vorbehalte Früher
war von einer ſolchen Betheiligung der kleineren
Regierungen an derartigen Arbeiten kaum die Rede ge
weſen Jhr Herankommen im gegenwärtigen Augenblicke be
frelte den Reichskanzler aus großer Verlegenheit Die Kangl
vorlage hatte ihn gezwungen allerhand unbeſtimmte Ver
ſprechungen zu geben bei ſeinen Staatsſekretären fand er ſtatt
des Rückhaltes Uneinigkeit Poſadowsky geneigt den Agrariern
Konzeſſionen zu machen Thielmann als Weltpolitiker und Ans

e e e eents a eenge
brachte die gewünſchte Klärung nicht Eine einfache
Abſtimmung im Bundesrath wie ſie die Agrarier forderten
war gefährlich eatſprach nicht dem Uſns war auch deshalb
wer herbeizuführen weil man ja nicht einmal in der
Miniſterialinſtanz über die Vorlage einig war Da zeigte ſich
der Ausweg die Einzelregiernngen ſchon zur Schaffung dieſer
Vorlage heranzuziehen Auch hier aber waren unerwünſchte
d gen möglich wenn man ſich für eine beſtimmte Vorlage

ſchied A deux mains an alle Einzelſtagaten heranzutreten
d wohl kaum angängig So berief man die leitenden

men vorerſt zu mündlicher Ausſprache bis dahin legte
di Be e der Nachricht daß die Poſiti i

a Ser öffentlichung der Nachricht daß die Poſitionen einen
a ſchen Doppeltarif darſtellen ſollten kam zur Unzeit mitten
eiten ine Art Vorlage mußte man der Konferenz unter

Reichs ihrer Beraihung trat der Widerſpruch in den
ſogar d n noch einmal deutlich zu Tage ſo dentiich daß

r die Oeffentlichkeit davon erfuhr
ſeit bedentet nun dieſer agrariſche Doppeltarif
einander dar

Angebot

tonferenz
Fragen
mancher

Formal
Kompromiß der Reichsämter unter

Materiell aber iſt er ein Kapitulations
Agtarzol an die Agrarier Wird er Geſetz ſo ſind ſeine

r e 4 garantirt Aber un ſollen erſt die Theilnehmer
dieſer et etz vom 4 Jnni über die Frage ſprechen Jn

rden ſerenz wird nicht nach Stimmenzahl entſchieden
iegen wie im Bundesratbh es wird keine Machlfrage vor

gen ſondernklären man wird Gründe hören Anſichten
Preußen er ſönlichkeiten auf ſich wirken laſſen
nehmen und auf die übrigen Stagten weitgehende Rückſichten
S mſſen Denn hier ſtehen höhere Intereſſen auf dem

Kle ünd dere ſchen Grunde Nothſland ſowie das Einflußerbe des oſt
onalpolitt beſitzes wird von den Süddentſchen ſoweit ſie
iſt daher t ſind als preußiſche Privatſache angeſehen

doß di r nicht mr zu wünſchen ſondern ſogar zu erhoffen
nentſchiedenheit im ausführenden Miniſterrathe zu

ragéfreunt und ſachlicher Rückſichten im haudels
ufer i r lichen Sinne überwunden wird und daß die

m 4 Juni ſich dahin reſolvirt Handels
ſind nölhig und unbedingt anzüſtreben

Wie weit ſich mit ihnen die agrariſchen Wünſche vertragen
bleibt abzuwarten

Die Parole welche von den Befürwortern des agrariſchen
Minimaltarifs ausgegeben iſt lautet zwar Den agrariſchen
Wünſchen iſt die Erfüllung geſetzlich zu garantiren Wie weit
ſich damit der Abſchluß von Handelsverträgen ermöglichen
läßt iſt gleichgiltig Daß dieſe Parole nach einer verhängniß
vollen Richtung hinweiſt iſt für den wahrhaft nationalen
Politiker außer Zweifel rh

Deutſches Reich
Hof und Perſonglngchrichten

Die Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich der
Niederlande ſind am Sonnabend nachmittag kurz nach 5 Uhr
von Berlin wieder nach Rabenſteinfeld in Mecklenburg Schwerin
abgereiſt Zur Verabſchiedung waren auf dem Bahnhof an
weſend der Kaiſer und die Kaiſerin der Kronprinz Prinz
und Prinzeſſin Friedrich Leopold ferner die Herzogin von Albany
Prinzeſſin Alice von Großbritannien der Herzog von Koburg
Prinz und Prinzeſſin Ernſt von Sachſen Altenburg die Um

ebung vom Dienſt und die Mitglieder der holländiſchen Ge
andtſchaft Königin Wilhelmina und Prinz Heinrich ver
abſchiedeten ſich vom Kaiſer und der Kaiſerin auf das herzlichſte

Unter den Beileidskundgebungen die anläßlich des Ablebens
des Grafen Bismarck in Varzin eingingen befinden ſich ſolche
vom Kaiſer und der Kaiſerin vom Kaiſer von Oeſter
reich und Könige von England Die Beileidsdepeſche
Kaiſer Wilhelm s an die Gräfin Wilhelm Bismarck lautete
dem Berl Lok Anz zufolge

Jch bin tief erſchüttert durch Jhre mir ſoeben zugehende
Tranerkunde und eile Jhnen meine aufrichtigſte Theilnahme
auszuſprechen Den Verewigten im beſten Mannesalter aus
ſegensreicher Wirkſamkeit wenige Tage vor der Feier ſeines
großen Vaters aus dieſem Leben entriſſen zu ſehen betrübt
mich ſehr Seine Tüchtigkeit ſeine echt preußiſche Geſinnunug
ſein vornehmer Charakter ſichern dem Entſchlafenen bei mir

ein treues und dankbares Gedächtniß
Prinz Albrecht von Preußen hat ſich geſtern von Blanken

burg am Harz nach Berlin begeben
König Chriſtian von Dänemark und ſein Bruder Prinz

Hans zu Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg ſind am
Sonnabend in Wiesbaden eingetroffen

Die franzöſiſchen Gäſte des Kaiſers der von ihm ſo
ſehr ausgezeichnete Generalmajor Bonn al und ſein milltäriſcher
Begleiter Oberſtleutnant Gallet verließen geſtern mittag
Berlin um von Vonn aus eine Rheintour zu unternehmen
und dann in ihre Heimath zurückzukehren Schon am Sonnabend
hatte ſich der Kaiſer in überaus liebenswürdiger Weiſe von
ihnen verabſchiedet und ihnen unter herzlichem Händedruck eine
glückliche Reiſe gewünſcht

Der württembergiſche Miniſterpräſident Dr von
Breitling iſt am Sonnabend nach Berlin abgereiſt um ſich
dem Kaiſer vorzuſtellen

Sachverſtändige zur Begutachtung des Zolltarifs
in den Einzelſtaaten

Die der Saale Zeitung in der vorigen Woche übermittelle
Nachricht daß die koburg gothaiſche Regierung die wirthſchaſt
lichen Körperſchaften der Herzogthums um Namhaftmachung
von Sachverſtändigen zur Begutachtung des neuen Zolltarifs
erſucht habe ſcheint dem agrariſchen Hauptorgan der Deutſchen
Tageszeitung in Berlin ſchwer auf die Nerven gefallen zu
ſein denn ſie wehrt ſich mit Händen und Füßen gegen eine
ſolche Begutachtung So ſchrieb ſie dieſer Tage

Wie aus verſchiedenen Berichten hervorzugehen ſcheint iſt
den einzelſtaatlichen Regierungen neuerdings mitgetheilt worden
daß ihnen die Vorſchläge zur Neuregulirung des Zolltarifs
demnächſt zur Begutachtung zugehen würden Daß dies ge
ſchehe dagegen wird kaum etwas einzuwenden ſein Wohl
aber muß darauf gedrungen werden daß die Angelegenheit
vollkommen geheim gehalten werde Jnsbeſondere muß daſür
Sorge getragen werden daß nicht einzelne Poſitlonen auf dem
Hintertreppenwege bekannt werden Ob das möglich ſein
werde wenn man jetzt ſchon ſeitens der Einzelſtagten Sach
verſtändige zu den Vorberathungen zuzieht erſcheint uns
außerordentlich fraglich Wir halten dieſe Zuziehung
auch abſolut nicht für erforderlich Der Wirth
ſchaftliche Ausſchuß hat ſeine Arbeit fleißig und
ausgiebig verrichtet Die Sachverſtändigen die das
Bedürfniß haben ihre Meinung zur Geltung zu bringen
haben dazu noch genügend Gelegenheit wenn der Zolltarif
dem Reichstage zugegangen ſein wird Seine Berathung wird
ſicher Monate dauern und die Einwirkung der Sachver

ded gen iſt dann viel leichter und eventuell erfolgreicher als
je

Da iſt es nun ganz intereſſant zu erfohren wie einer der dabei
geweſen iſt über die fleißige und ausgiebige Arbeit des Wirth
ſchaſtlichen Ausſchuſſes urtheilt wenigſtens ſo weilt die Jnduſtrie
dabei in Frage gekommen iſt Jm gemeinſchaftlichen Landtage
der Herzogthümer Koburg und Gotha halte der Abgeordnete
Heuſinger Koburg den Antrag eingebracht Der Landtag
wolle die herzogliche Staatsregierung erſuchen nach Eingang
des neuen Zolltarifs zur Begutachtung der Zollſätze für die in
den Herzogthümern Koburg und Gotha hauptſächlich in Betracht
kommenden Jndnuſtrien einheimiſche Sachverſtändige aus den
Kreiſen dieſer Jnduſtrien beizuziehen, und dieſen Antrag hanpt
ſächlich mit der für die Porzellan Korb und Spielwaaren
Jndnſtrien ſehr ungünſtigen Zuſammenſetzung des Wirthſchaft
lichen Ausſchuſſes begründet Nach dem Antragſteller nahm
das Wort der Abgeordnete Arnold Beſitzer einer bedeutenden
Fabrik gekleideter Puppen in Nenſtadt bei Koburg und erklärte
daß er die Gründe aus denen dieſer Antrag eingebracht worden
ſei recht wohl verſtehe Thatſache ſei daß in dem Wirth
ſchaftlichen Ansſchuß eine große Anzahl nicht zu unterſchätzender
Schutzzöllner ſäßen hauptſächlich die Schlotbarone der Groß
induſtrie Dann fuhr der Redner fort

Daß die Intereſſen unſerer im Lande anſäſſigen Jndnſirke
von dieſer Seite ans wenig Förderung erfahren werden

unterliegt für mich kaum einem Zweifel Es wurden ja nun
auch bereits aus allen Jnduſtrien Sachverſtändige gewählt
die dieſem Wirthſchaftlichen Ausſchuß und vor allem dem
Reichsamte des Jnnern als Experten dienen ſollten und ja
auch dienen Für die Spielwaaren Jnduſtrie des Koburger
Landes wurde ich von der Handelskammer als Sachverſtändiger
bezw Experte beſtellt und bin auch in dieſer Eigenſchaft in
Berlin im Reichsamt des Jnnern bezw im Wirthſchaſtlichen
Ausſchuß thätig geweſen Leider kann ich Jhnen über
Verlauf dieſer Verhandlungen keine Mittheilungen machen
wurde uns doch von den Vertretern der Reichsregierung
ſtrengſtes Stillſchweigen auferlegt Der Entwurf zum
Zolltarif liegt ja längſt vor er zerfällt in 17 Abſchnitte mit
1365 Nummern Den erſten und nicht geringſten Abſchnitt
nimmt die Landwirthſchaft ein Den Antrag Heuſinger halte
ich jedoch trotz des bereits beſtehenden Apparates für gut und
zweckdienlich erhält doch dadurch unſere Staatsregierung und
vor allem unſer Bundesrathsbevollmächtigter
ein klares Bild über die Bedeutung der hauptfächlichſten
Judnuſtrien in unſeren Herzogthümern und kann jedenfalls
erſolgreicher im Bundesrath für Berückſichtigung unſerer
Jnduſtrien bei Abſchluß der Handelsverträge eintreten

Der Aukrag var inzwiſchen von agrariſcher Seite auch auf Zu
ziehung von Sachverſtändigen aus den Kreiſen der Landwirth
ſchaft ausgedehnt worden und wurde in dieſer erweiterten Form
angenommen nachdem Staatsminiſter Hentig ebenfalls um
Annahme erſucht hatte Es könne der Regierung nur an
genehm ſein wenn ſie über Jnduſtrie und Landwirthſchaft im
Lande aufgeklärt werde Die Geheimhaltung der Verhandlungen
im Wirthſchaftlichen Ausſchuß ſei mit Rückſicht auf das Aus
land erfolgt dieſer Grund liege aber für uns nicht vor Der
Antrag wurde denn auch mit der Erweiterung auf die Land
wirthſchaft einſtimmig angenommen und das Staatsminiſterium
hat ſich beeilt ihn auszuführen wie bereits gemeldet Jn
richtiger Erkennkniß der ſpeziellen koburg gothaiſchen Agrar
verbältniſſe wünſchte das Staatsminiſterium für die Landwirth
ſchaft die Anſichten klein erer ſelbſtändiger Landwirthe kennen
zu lernen während für die Jnduſtrie ausdrücklich ſolche Sach
verſtäudige gewünſcht wurden die ſelbſt exportireu 2

Die Ausſichten der Getreidezollerhöhnng
Jn der konſervativ agrariſchen Preſſe hat die noch vor wenigen

Wochen oſtentativ zur Schau getragene zuverſichtliche Stimmung
mit der man in dieſem Lager den zollpolitiſchen Entſcheidungen
entgegenſah ſehr bald einer auffällig kühlen und reſignirten
Auffaſſung Platz gemacht Welche Bedeutung in Wirklichkeit
der großen Majorität die angeblich im Reichstage Hinter den
ſchutzzöllneriſchen Parteien ſteht beizumeſſen iſt hat ja die letzte
Reichstagsſitzung vom 15 Mai zur Evidenz bewieſen wo trotz
der größten Anſtrengungen der agrariſchen Einpeitſcher 70 bis
80 Mitglieder der Majorität einfach ſtreikten Die etwas
gedrückte Stimmung der Herren iſt daher ſehr erklärlich Auch
in den Kreiſen der Sozialdemokratie deren Hauptorgan bisher
vielleicht mehr aus taktiſchen Gründen die Stärke der Agrarier
im Reichstage überſchätzte macht ſich jetzt in verſtärktem Maße
die Auffaſſung geltend daß die antiagrariſchen Parteien nicht
die geringſte Veranlaſſung haben ekwa die Flinte ins Korn zu
werfen Jn dem Jnuniheſte der Sozialiſtiſchen Monatshefte
beſpricht der Abg Auer die Ausſichten der Getreidezoll
erhöhung und gelangt dabei zu der gleichen Anſchanuung wie
wir ſie mehrfach vertreten haben Auch Auer iſt der
Meinung

daß durch die Vorgänge am 15 Mai im Reichstage ſowie
durch manch anderes Ereigniß der letzten Zeit wozu auch
der Wechſel im preußiſchen Handelsminiſterium
und der ſehr unfreiwillige Abgang des Herrn v Miquel zu
rechnen iſt ſehr viel Waſſer in den Wein beſonders der
Agrarier geſchüttet worden iſt Nach und nach hat die
Erkenntniß der unheilbaren Wirkungen die ein vollſtändiges
Jndienſtſlellen der Volksintereſſen für die Zwecke der Schlot
und Landjunker im Gefolge haben würde immer weitere
Kreiſe ergriffen und das Fortbleiben der 70 80 Abſtiuenzler
am 15 Mai möchte ich als ein recht charakteriſtiſches Zeichen
für den ſich vollziehenden Umſchwung denten Die
Dinge ſtehen heute ſo daß die Gegner der geplanten ſchweren
Volksbelaſtung durch neue oder weſentlich zu erhöhende
Lebensmittelzölle gar keinen Anlaß haben an dem ſchließlichen
Erfolge ihres Widerſtandes zu verzweifeln

Zum Schluß ſtellt Auer in Ausſicht daß im Laufe des
Sommers und Herbſtes ſeitens der Sozialdemokratie eine
Petitionsbewegung gegen den Brotwucher durch ganz
Deutſchland in Scene geſetzt werden würde deren Ergebniß ja
zeigen wird was an der Behauptung der Agraxier iſt
die große Mehrheit des deutſchen Volkes verlange eine erheb
liche Steigerung der Korn und Lebensmittelzölle Auch von
ſeiten der liberalen Parteien wird wie wir zuverſichtlich
erwarten dürfen die nachdrückliche Bekämpfung der agrariſchen
Propaganda die mit dem Wahlſiege in Greiſswald Grimmen
ſchon einen ſo erfrenlichen poſitiven Erfolg gezeitigt hat mit
aller Kraft fortgeſetzt werden

Politiſches

Mit der inneren Politik im Reiche ſieht es gar ſon
derbar und widerſpruchsvoll ans Der Reichs
kanzler hält ſo führt die Freiſ Zig aus die Einführung
von Diäten für die Reichstagsabgeordneten für dringend noth
wendig aber der Kaiſer iſt perſönlich entgegengeſetzter Mel
nung Umgekehrt erachtet der Kaiſer die Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes im Jntereſſe des endlichen Zuſtandekommens
der Kanalvorlage für geboten aber der Graf Bülow iſt ent
gegengeſetzter Meinung und beruft ſich auf ſeine verantwortkliche
Stellnng Der neue Handelsminiſter Möller hat ſchon
begonnen den Spuren des Herrn v Miquel zu folgen und
die oſtelbiſchen Junker unter ſeine Protektion zu nehmen
Gegen eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes eifert unter
ſeinen Kollegen gerade Herr Möller im Gegenſatz zu der nalional
liberalen Parteileitung Herr Möller kämpft noch immer für

Sammelpolitik rot des kläglichen Figskos das dieſe Poli
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in der Kanalvorlage erfahren hat Ueber den neuen Miniſter
des Jnnern aber weiß niemand zu melden wie er in den
wichtigſten politiſchen Fragen ſtebt ob er ein überzengter An
bänger des Miltellandkangis ob er Schutzzöllner ob er Frei
händler iſt Alle Räthe im Miniſterium haben die Dezernate
deibehalten die ſie unter ſeinen Vorgängern beſaßen Das läßt
weder auf Aenderungen in der Theatercenſur noch auf Reformen
in Wahlangelegenhelten ſchließen Der plötzliche Tod des Ober
präſidenten in Königsberg aber zwingt den neuen
Miniſter bei der Wiederbeſetzung dieſer Stellung Farbe zu be
kennen Es muß ſich dabei zeigen ob trotz aller ſchlimmen Er
fahrungen gerade in Oſtpreußen wieder ein ausgeprägter
Junker und fanatiſcher konſervativer P arteimann
duf dieſen wichtigen Poſten berufen werden wird Jn keiner
Provinz ſind ſo viel Sünden der Regierung zut zu machen wie
gerade in Oſtpreußen

Wie zu erwarten ſtand nimmt die Regierung die Ver
öffentlichung des kaiſerlichen Trinkfpruchs der in
ein Hoch auf die franzöſiſche Armee ausklang ſeitens
eines Berliner Lokalblattes nicht ruhig hin ſondern forſcht nach
dem Uebermittler dieſer Nachricht Jn dieſer Beziehung melden
die Berl N Nachr halboffiziell daß die Einieitung einer
Unterſuchung befohlen und bereils im Gange ſei Man
darfumſomehr darauf geſpannt ſein was dabei herauskommt als jetzt
auch die verwundernswerthe Thatſache bekannt wird daß der
Figaro in Paris in der Lage war einen angeblich amtlichen

Text des Trinkſpruchs zu veröffentlichen der der deutſchen
Preſſe bisher vorenthalten wird Der Berliner Berichterſtatter
des Figaro meldet nämlich ſeinem Blatte unter dem 30 Mai
den amtlichen Wortlaut der Tiſchrede des Kaiſers in einer Form
die durchweg von der in einem hieſigen Lokalblatt veröffent
lichten Lesart abweicht wenn auch der Jnhalt im weſentlichen
derſelbe iſt Namentlich iſt dabei folgende Abweichung be
merkenswerlh Nach dem Lokalblatt ſollte der Kaiſer geſagt
haben Es freut mich gerade heute mittheilen zu können daß
es im fernen Oſten zu Friedensabſchlüſſen gekommen iſt Dazu
wurde ſchon darauf hingewieſen daß der Friede noch nicht ab
geſchloſſen iſt jedenfalls aber nur von einem Friedens
abſchluß nicht von Friedensabſchlüſſen geredet werden könnte
Nach dem Figaro dagegen hat der Kaiſer geſagt Man iſt zu
einem Einvernehmen gelangt das den Friedenſchluß ermöglicht
Mit Recht bezeichnet die Freiſ Ztg den Umſtand daß dieſe
Anſprache des Kaiſers unter Umgehung aller amtlichen und halb
amtlichen Organe in einem unpolitiſchen Lokal und Klatſchblatt
veröffentlicht werden konnte als ein Symptom dafür wie
wenig Graf Bülow noch alle Zügel der Regierung in der
Hand hat, und fragt ſodann Wer konnte in der nächſten
Umgebung des Kaiſers derart das Vertrauen mißbranchen
Hat der Kanzler überhaupt bevor bei jenem Frühſtück die vom
Kaiſer von Rußland perſönlich an den deutſchen Kaiſer abgeſandte
Depeſche militäriſchen Kreiſen mitgetheilt wurde von dieſem
Telegramm Kenntniß gehabt Jſt es überhaupt richtig daß
über internationale Beziehnngen und wäre es auch in Offizier
kaſinos Mittheilungen gemacht werden ohne Vorwiſſen des für
die auswärtige Politik doch verantwortlichen Reichskanzlers
Wird der Reichskanzler nun endlich im Jntereſſe ſeiner eigenen
Stellung hier durchgreifen und die dringend nothwendige Um
geſtaltung der offiziöſen Preſſe vornehmen Auf alle Fälle iſt
es für die Zuſtände in Deutſchland beſchämend daß ſeine Preſſe
dem amtlichen Worte laut einer vom deutſchen Kaiſer gehaltenen
Rede erſt auf dem Umwege über Frankreich erfährt vorans
geſetzt daß die Veröffentlichung des Figaro wirklich authen
tiſch iſt

Der frühere Landwirthſchaftsminiſter Freiherr
v Hammerſtein Loxten hielt dieſer Tage auf einer land
wirthſchaftlichen Thierſchau in Osnabrück einen längeren Trink
ſpruch dem die Diſche Tgsztg folgende Sätze entnimmt und
mittheilt

Einem Gedanken möchte ich dabei noch beſonders Ausdruck
geben Es iſt ein wahres Sprichwort welches lautet Hilf
dir ſelbſt ſo hilft dir Gott oder in anderer Ueber
ſetzung Wenn wir ſelbſt das Nothwendigethun um
aus der ſchwierigen Lage unſerer Landwirthſchaft herauszu
kommen und uns weiter emporzuarbeiten ſo wird es
zweifellos das glaube ich und das iſt meine feſte Ueber
zeugung wie bisher ſo auch in Zukunſt an der Hilfe der
Staatsregierung nicht fehlen Alſo wir wollen am
heutigen Tage uns gegenſeitig wie wir das früher gethan
haben das Verſprechen ablegen Jetzt wollen wir in unſerer
engeren Heimath mal wieder miteinander arbeiten
und uns bemühen unſere gemeinſamen landwirthſchaftlichen
Jntereſſen zu fördern Alſo ich bin der Heimath nicht ent
fremdet und mit großer Freude habe ich mich ſowohl beim
Einpfang wie heute überzeugen können daß auch Sie mir nicht
entfremdet ſind Und ſo wollen wir das auch ferner bleiben
wir wollen als treue echte Niederſachſen mit eigenem Fleiß
mit eigener Energfe mit eigener Arbeit uns zu helfen ſuchen
und dann wollen wir vom Stagte fordern daß er uns da wo
unſere Hilfe nicht ausreicht ſeine mächtige Hand zur
Unterſtützung weiter leiht

Das landbündleriſche Organ bemerkt dazu Ganz unſere
Meinung Wenn aber bisher die Landwirthſchaft ſo handelte
und vom Staate forderte daß er da helfe wo die Selbſthilfe
nicht ausreichte da pflegte der frühere Landwirthſchaftsminiſter
oft recht nervös zu werden Das Blatt hat alſo die Worte des
Miniſters und den darin enthaltenen Wink nicht verſtanden das
liegt daran meint die Volksztg nicht ohne Schärfe daß am
Sonnabend in Berlin gegen 30 Grad Hitze herrſchten Dem
Bunde der Landwirthe muß man eben noch deutlicher kommen
zarte Andenkungen verſteht er wie s ſcheint grundſätzlich nicht

Aus Süddentſchland wo man gegenwärtig reger denn
je die politiſchen Vorgänge im Reiche nicht nur ſondern auch in
Preußen verfolgt weil letztere ſymptomatiſch für die Reichspolitik
zu ſein pflegen wird der Volksztg geſchrieben

Es iſt auffällig daß in der letzten Zeit wichtige offiziöſe
Erklärungen über die preußiſche Regierungspolftitk
durch eine den ſüddeutſchen Regierungen als halbamtliches
Organ dienende Korreſpondenz verbreitet worden ſind Dieſe
Mittheilungen die ausdrücklich als Zuſchriften aus Berlin ge
kennzeichnet werden können ihrem ganzen Jnhalte nach nur
aus der Umgebung des Grafen Bülow herrühren Der
neueſte aufſehenerregende Artikel jener Korreſpondenz deſſen
Jnhalt in einem kurzen Auszuge telegraphiſch verbreitet wurde
und der eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes als aus
geſchloſſen bezeichnet liegt jetzt im Wortlaut vor

Der Standpunkt der preußiſchen Regierung wird dahin
präziſirt dieſe halte den Mittellandkanal nicht für wichtiger als
den Zolltarif und die Handelsverträge Jn Fällen wo die
intenſive Verfolgung einzelſtaatlicher Jntereſſen anf dringlichere
Fragen der Relchspolitik hemmend wirken müßte bringt der
Einzelſtaat kein unverhältnißmäßiges Opſer wenn er ohne
ſeine beſonderen Deſiderien preiszugeben das Tempo für
deren Erfüllung verlangſamt Für die Weiterbehandlung
der Kanglvorlage konnte der Miniſterpräſident das Signal
nicht zum Halten geſchweige denn zum Umkehren wohl aber
u langſamer Fahrt um ſo leichter geben als er von
einem erſten Auftreten ab fortgeſetzt der Entwicklung des

wirthſchaftlichen Streitfalles zu einer politiſchen Machifrage

dem Plane für ihre

mit bewußter Abſicht entgegengewirkt halte Die Anf
löfung wäre das thörichtſte was die Regierung unternehmen
könnte ſchrieb kürzlich ein führendes Centrumsblatt Es wird
damit ſo ziemlich die Abſicht des Miniſterpräſidenten getroffen
baben Ein innerpolitiſcher Konflikt in Preußen ſetzt ein
konfliktswürdiges Jntereſſe vorans konfliktswürdig auch im
Hinblick auf die unvermeidlichen Erſchütterungen der Lage in
den anderen Bundesſtaaten wie der Reichspolitik

Einen erheiternden Eindruck macht es wenn der Offizioſus die
Nichtauflöſung des Abgeordnetenhanſes die doch nichts anderes
bedentet als ein bereitwilliges Zurückweichen der Regierung vor
den Agrariern als einen Akt beſonderer ſtaatsmänniſcher Klug
heit preiſt Wir ſind gerade der entgegengeſetzten Meinung
denn bei einer Nichtauflöſung behalten die Junker das Heft in
der Hand und die Regierung muß nach wie vor den Nacken
beugen mag ſie wollen oder nicht

Parlamentariſches

Die württembergiſche Regierung hat den Stän
den einen Geſetzentwurf vorgelegt der für Babhnzwecke rund
21 Millionen Mark fordert Die Hälfte dieſes Betrages iſt für
Erweiterungen und Verbeſſernungen der Bahnhöfe darunter drei
Millionen für den Stuttgarter Bahnhof beſtimmt 15 Millionen
ſollen durch eine Anleihe gedeckt werden

Parteingchrichten

Das geſtern bekanntgegebene amtliche Wahlergebniß
aus dem Reichstagswahikreiſe Greifswald Grimmen be
ſtätigt daß in der dort am 29 v M abgehaltenen Stichwahl
der freiſinnige Kandidat Gothein den Sieg davongetragen hat
Von den abgegebenen 17,123 Stimmen entfielen auf den Berg
rath a D Gothein in Berlin freiſ Vereinig 9666 Stimmen
und auf den Landrath von Behr in Greifswald konſ
7457 Stimmen

Soziales
Die preußiſche Eiſenbahnver waltung trägt ſich mit

invalidenrentenempfangenden
Arbeiter demnächſt Jnvaliden und Altersheime zu
gründen Näheres über dieſe bemerkenswerthe Abſicht wird aus
einem Schreiben erſichtlich das die Breslauer Eiſenbahn
Direktion an die penſionirten Eiſenbahnarbeiter ihres Bezirks
verſendet Die Jnvaliden werden in dieſem Schreiben gefragt
ob ſie ſich damit einverſtanden erklären würden gegen Hergabe
ihrer Renten Aufnahme in einem Jnvalidenheim zu finden Da
ſolche Heime noch nicht beſtehen ſo müßten ſie erſt errichtet
werden und das ließe ſich nur ermöglichen wenn die nöthige
Zahl von Jnvaliden zur Beſetzung des Heims ſich fände Aus
dem Rundſchreiben erglebt ſich ferner daß die Ausführung des
Gedankens folgendermaßen gedacht iſt

Jn jedem Direktionsbezirk wird ein genügendes Bedürfniß
vorausgeſetzt ein Jnvalidenheim errichtet und zwar ſoll
es auf dem Lande nicht in Städten in hygieniſch und land
ſchaftlich bevorzugter Gegend aber in der Nähe und mit be
quemer Verbindung nach der Provinzialhauptſtadt oder beſſer
dem Direktionsſitz angelegt werden Bei der Geſtallung

vermeiden und ſo viel als möglich viklen artige Einzel
bauten mit anheimelnden Wohnräumen Valkons Veranden
und dergleichen zu erſtreben Reichlicher Garten vielleicht
auch Ackerland iſt hinzuzunehmen um ſowohl der Anſtalts
verwaltung die nöthigen Gemüſe und Feldfrüchte zu liefern
als auch um möglichſt jedem Jnſaſſen ein beſonderes Stück
Gartenland zu eigener Ausnutzung und eventuell Verſchaffung
eines kleinen Nebenverdienſtes hinzuzugeben Errichtung Ver
waltung und Betrieb wird unter Oberauſſicht des Vorſtandes
der Penſionskaſſe dem örtlichen Bezirksausſchuß übertragen
Zur Unterbringung im Heim ſind zunächſt nur die eiufachſten
Fälle in Ausſicht zu nehmen das ſind einzelſtehende Renten
empfänger und Ehelente die kinderlos ſind oder deren Kinder
dem Haushalt nicht mehr angehören Jeder Rentenempfänger
erhält ein Zimmer mit einfſacher aber ſolider freundlicher Ein
richtung Einzelſtehende ein kleineres Ehegatten ein größeres
Zimmer Das Heim enthält außerdem Leſe Unterhaltungs
zimmer zur gemeinſchaftlichen Benutzung einen Speiſeſgal für
die Einzelſtehenden BVadeeinrichtungen Waſchanſtalten große
Küchen mit Volksküchenbetrieb und Einrichtungen um den Jn
ſaſſen auch die Selbſtbereitung ihrer Speiſen zu ermöglichen
Freie ärztliche Behandlung wird gewährt

Weiter heißt es in dem Rundſchreiben
Den Einzelſtehenden wird für die Renten vielleicht

neben der Unterkunft die volle Verpflegung gewährt
werden können ſo daß ihnen die Renten zur Beſtreitung
ihrer ſonſtigen Bedürfniſſe völllg belaſſen werden können
Die Heranziehung der Renten würde da in den Satzungen
noch nicht vorgeſehen nur im Wege freier Vereinbarung zu
läſſig ſein Den Ehepaaren dex oben gedachten Art werden für
die Renten vorausſichtlich außer der freien Unterkunft noch
eine oder zwei Mahlzeiten aus der gemeinſamen Küche ge
währt werden können Die fehlenden Mahlzeiten und ihre
ſonſtigen Bedürfniſſe müßten ſie aus der Zuſatzrente beſtreiten
was ihnen wahrſcheinlich meiſt durch die Möhlichkeit eines
kleinen Nebenverdienſtes aus der noch vorhandenen gemein
ſamen Arbeitsthätigkeit unter Beihilfe guünſtiger
Anſtaltseinrichtungen erleichtert werden wird Auch
beim Ableben des Ehemannes wird es ſich verausſichtlich er
möglichen laſſen die Wittwen gegen ihre Wittwenrente in
den Anſtalten zu belaſſen wo ſie ſich durch Lleine Ar
in in der Wirthſchaſft oder im Garten noch nützlich machen
önnen

Zur Erklärung der im letzten Abſatze gebrauchten Ausdrücke A
und Renten iſt zu bemerken daß die Klaſſe A die Ver
pflichtungen der Jnvaliditäte und Altersverſicherung die Klaſſe
B aber das was die Eiſenbahn darüber hinaus leiſtet nämlich
a Rentenzuſchüſſe zu den Jnvalidenrenten und b Wittwen und
Waiſengelder für die Hinterbliebenen der Mitglieder Das
Vorgehen der Eiſenbahnverwaltung iſt durchaus lobenswerth
Einzelheiten ihres Planes zu beſprechen erſcheint da er vielleicht
noch Aenderungen unterworfen wird zur Zeit unangebracht
Hoffentlich verwirklicht ſie ihre Abſichten bald und giebt anderen
Reſſorts damit ein autes und nachahmenswerthes Beiſpiel

Heer und Flotte
An den diesjährigen Kaiſermanövern des 1 und

17 Armeecorps bei Marienberg und Danzig wird wie
den Berl Neueſt Nachr aus Hannover berichtet wird auch
Lord Roberts der engliſche Feldmarſchall als Gaſt des
Kaiſers theilnehmen Lord Roberts ſoll dieſen Beſuch ber
deutſchen Manöver bereits öffentlich bekanntgegeben haben in
ſeiner Begleilnng werden ſich noch zwei andere höhere engliſche
Offiziere befinden

Verſammlnugen und Kongreſſe

Zur 837 Wanderverſammlung bayriſcher Land
wirthe zu Zwieſel in Niederbayern traf geſtern nachmittag
Prinz Ludwig von Bayern in Begleitung des h
Präſidenten von Niederbayern Meſxner des öſterreichiſch

Geſandten Grafen Zichy und des badiſchen Ge
Der Prinz beſuchte nach

ungariſchen
ſandten Frhr v Vodmann dort ein

des Ganzen iſt das Kaſernen und Hoſpitalartige möglichſt zu

ſchaftliche Ausſtellung und wohnte dann el gabend bei m Vegrüßugg
Proteſte gegen die Vrotvertheuerung

Wie neulich dem Direklor des Bundes der g
Dr Diederich Hahn in der Volksverſammlung in B Mwirthe
Konzept zu einer gelreidezollfreundlichen Reſolution orlln dag
dorben wurde und ihm ein Proteſt gegen jeden Ge l ver
zoll behufs Einreichung beim Reichstage eingehändt t
ſo iſt es jetzt auch dem durch ſeine Preßgründungen wurde
Centrumsabgeordneten P Dasbach zu Vardenberg in
kreiſe Aachen ergangen Kaplan Dasbach der dieſen Kr
Reichstage vertrikt war vom Rheiniſchen Bauernveref 8 m
geladen worden in einer Verſammlung über die Erhöhn ein
Getreidezölle zu referiren Mit großem Eifer trat er re der
Erhöhung der Zölle ein im Sinne der ausgle t ne
Gerechtigkelt Jn der Diskuſſion meldete ſich ein
kratiſcher Redner aus Kalk zum Wort der dem Kaplan nach
daß nicht das Ausland den Zoll trage Ein Arbeiter Wwileß
gleichfalls als Sozialdemokrat vorſtellte bemerkte der b
Bewels dafür daß das Jnland den Zoll trage ſei der da eſte
dem benachbarten Holland Bardenberg liegt an der Greizh
Mehl immer noch einige Pfennige pro Pfund billiger ſei 2 o
Schluß wurde aus der Verſammlung eine Reſolution n
gebracht die ſich für langfriſtige Handelsverträge h
gegen jede Erhöhung der Getreidezölle erklärte
Vorſitzende weigerte ſich über die Reſolution abſtimmen zu laſſe
da erſcholl der Ruf aus der Mitte der Verfammlun
daß jeder der für die Reſolution ſei die Hand erheben ſoll
Weitaus der größte Theil der Anweſenden unter denen ſt
viele Kleinbauern und Arbeiter befanden ſtimmte für

Reſolutkon eAusland
Die Wirren in Ching

Die bedingungsloſe Annahme der Forderung der Mächte g
Zahlung einer Entſchädigung von 450 Millionen Tee
durch die Chineſen hat unter den Geſandten in Peking große
Befriedigung hervorgerufen Thatſächlich bleiben nir noch
einige Fragen von geringer Bedeutung übrig um die Verhand
lungen vollſtändig zu Ende zu führen Man erwartet indeſſen
daß doch noch gewiſſe Verzögerungen eintreten können mit
Rückſicht auf die Räumung des Landes Einige fremde Ver
treter können nicht verſtehen wie China für die pünktliche
Zahlung der Entſchädigung zur Zufrledenheit der Mächte
Garantie leiſten kann wie es in der gemeinſamen Note ver
langt wird Die Mehrzahl der Geſandten iſt für Erhebung
zehnprozentiger Seezölle und für Entnahme von 5 Millionen
Tasls ans dem Fonds der Likin Abgaben Hierdurch würden
nach Zahlung der Zinſen für die bereits vorhandene auswärtige
Schuld etwa 23 Millionen Tasls übrig bleiben ie fremden
Vertreter würden hiermit einverſtanden ſein wenn China die
Likin Abgaben für ausländiſche Waaren abſchaffen würde Jm
großen ganzen ſcheint es als ob die Verhandlungen darüder
in welcher Weiſe Ching die Entſchädigungsſumme aufſbringen ſoll
noch einige Schwierigkeiten machen würden Namentlich nimmt
man in Waſhington an daß ſich die Unterhandlungen der Ge
ſandten betreffend die Art und Weiſe die Anleihe zu
Vdeen ſehr ſchwierig geſtalten werden Den Vereinigten
Staaten ward von Rußland und Frankreich nochmals nahe

gelegt die Garantie international und gemeinſam zu machen
was aber die Vereinigten Staaten entſchieden ablehnen indem
ſie erneut die verfaſſungsmäßigen Beſchränkungen der Exyekutive
hervorheben Ferner melden die Londoner Blätter aus Peking
Die Geſandten ſprachen ſich dahin aus daß die Entſchädigungs
frage erſt geregelt werden müſſe bevor ſie mit der chineſiſchen
Behörde über irgend welche Handelsinterefſen und dieſe be
treffende Abmachungen berathen könnten da wie ſie vorausſehen
die letzteren eine eingehende Prüfung erfordern

Unterdeſſfen berathen die chineſiſchen Gouverneure bereits mit
den europäiſchen Verwaltungsorganen wegen der Uebergabe
der Verwaltung Pekings Sie drücken den Wunſch aus
fremde Soldaten als Polizeitruppe dort zu behalten bis die
chineſiſchen Truppen in die Stadt elnrücken

Nach einer Depeſche von der franzöſiſchen Miſſion in der
Weſtmongolei wird dort ein chineſiſcher Angriff als nahe
bevorſtehend befürchtet Prinz Tuan und einer ſeiner Ver
wandten einer der erſten unter den mongoliſchen Prinzen
ſtänden an der Spitze des Aufſtandes Der franzöſiſche Konſul
in Shaughai habe der Miſſion zu e durch
Vermittlung des Vicekönigs von Kanſu 2000 Tasls überſandt

Jn den noch unruhigen Diſtrikten der mitlleren Pro
vinz en veröffentlicht Li Hung Tſchang Befehle zur Unter
drückung aller Unruhen in dem Zeitraume von zwei Mongten
und zur ſtrengen Beſtrafung aller Schuldigen Der Vicekönlg
bezieht ſich in ſeinen Befehlen auf die letzie Depeſche des Feld
marſchalls Grafen Walderſee worin dieſer betonte wie

n es ſei daß die Chineſen ſelbſt ſchnell und energiſch
vorgehen

Der ſüdnfriknniſche Krieg
Aus der Umgebung des Präſidenten Krüger verlautet daß

der greiſe Präſident über die letzten Nachrichten aus Südafrika
ſehr erfreut ſei Sie ſtellien ein höchſt erfolgreiches Zu
ſammenwirken von Botha Delarey Dewet und Steijn dar
Das kann nicht wunder nehmen denn die Erfolge der Buren
im Monat Mai waren ſo große daß man in England wieder
ſehr kummervoll und betrübt dreinſieht die Londoner Be
völkerung befürchtet daß die Schlacht bei Vlaakfontein noch v
ungünſtiger für die Engländer aus gefallen iſt Inder oſfizielle Bericht zugiebt Auf dem Kriegsamte in London ſpielten
ſich dieſer Tage Scenen wie bei dem unglücklichen Anfange de
Krieges ab Eine zahlreiche Menſchenmenge harrt augſivoll anf
Verluſtliſte die noch immer ausbleibt Den Engländern iſt
wieder mal die Panik in die Glieder gefahren Kein Wir
denn die Buren die ſo ſchon ſiegreich ſind erhalten fortarſe
noch große Verſtärkungen durch die holländiſche Bevölkere
der Kapkolonie Kitchener dagegen richtet täglich verzweiſen
Bitten nach London um Abſendung von Verſtärkungen tene
ſeine Bitten erſüllt zu ſehen denn England kann eben ken
Truppen mehr aufbringen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Standert
1 d Mts General Tobigas Smut und Dewet der hre
Louis Bothas ſind heute früh hier eingetroffen Ueber
Miſſion verlautet nichts

a

Jtalien nAnläßlich der Geburt der Prinzeſſin Jolanda Maobe
iſt ein heuer Amneſtie Erlaß ergangen fär Vergeben aus
dem Gebiete der Preſſe für Duellvergehen für Sir echen
Anlaß von Deſertionen auf Handelsſchiffen und für r aus
aus Anlaß der aufrühreriſchen Bewegung im Jahre 1898
genommen der Fälle von Mord
Amneſtie auf eine große Reihe von Uebertretungen e
und civilrechtlichem Gebiete

Spnnien 9Die Lage in Corunna erregt die größte Beſoran niſſen
unter Sagaſtas Vorſitz vereinigte außerordentliche G ahel
ralh beſchloß am Sonnabend Verſtärkungen aus ortigen
Garniſonen hinzuſchicken Nach dem von den b auch
Zollbeamten gegebenen Beiſpliele ſtreiken dort K ſind
Alle Ärbeiter Die Bäckereien und Fleiſcherläden laſſen
ſchloſſen das Schlachthaus ebenfalls

mittags dle mit der Wanderverſammlung verbundene landwirth

Die Ausſtändigen ſnn
keinerlei Lebensmittel in die Stadt berein ten e
erſcheint Die Waſſerträger ſtreiken verhindern die
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jd verſuchen Gas und wapſerleitung abzuſchneidengoſſahelt wird die Beladung der Schiffe verhindert Am
am V
Fonna

d kam es zu verſchiedenen blutigen Zuſammenſtößen
Die Gendarmen haben vielfach von

mit deneffen Gebrauch gemacht und es gab Todke und Ver
Schuß w n der Nacht zu Sonntag verſchanzten ſich die
wundelehen im Lokal des Setzerverbandes und leiſteken den

Tr uppen

endetreiken rzweifelte Gegenwehr Vier Perſonen bliebenZippen Werwundeten ſind zahllos Viele Straßen
odtntgefärdt und die Hausfaſſaden mit Kugeln geſpickt Am

ſind die e herrſchte wieder Ruhe in der Stadt
So ßoſten der Militär Attach és bei den Vertretungen

Den im Auslande ſollen aus Sparſamkeitsgründen
poegen werden

cingezog Bulgarien
S nje hat am Sonnabend beſchloſſen die Anklage21 F ideren Miniſter Natſchowitſch Paſchew und Vatſchow
n zu laſſen

allen Griechenland
Die geſammte griechiſche Preſſe nimmt die Nachricht von dem

rage des chriſtlichen Deputirten betreffend die Ein
An leibnng Cretas in Griechenland mit Enthuſigsmus auf
c aus Creta in Athen eingetroffenen Nachrichten fanden
Nac Inſel Volkskundgebungen in dieſem Sinne ſtatt
auf der

Nordamerika
Die Vereinigten Staaten werden wie amtlich verlautbart
ird die Herrſchaft über Kuba ſo lange ausüben bis das

P endement Patt s von dem kubaniſchen Konvent in ſeinem
elen Umfange angenommen iſt Der kubaniſche Konvent
eahm übrigens die kubaniſche Verfaſſung bereits an wie ſie in
Waſhington genehmigt worden iſt doch hat er ihr Erklärungen
verſchiedener Artikel die angeblich vom Sekretär des Krieges
Root abgegeben worden ſein ſollen beigefügt Das Waſhingtoner
Kabinet hat ſich dahin ausgeſprochen daß dieſe Annahme der
Verfaſſung nicht die von den Vereinigten Staaten verlangte ſei
und hat beſchloſſen dieſe Entſcheidung dem Konvent mitzu

theilen

e

Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 2 Juni Bürgerhoſpital Fonds
un fall Der hieſige Bürgerhoſpital Fonds betrug am 1 April
1900 52,673 27 M und iſt in der Zeit bis 31 März 1901 um
z788 64 M gewachſen ſo daß er am 1 April d J 56,461 81 M
detrng Zu dem Zuwachs leiſtete die Stadtkaſſe einen Beitrag
von 100 während die Jahreslollekte 311 45 und die Beträge
zur Ablöſung der NeujahrsGralulationen 305 50 M ergaben
Von einem Unfalle wurde der Bierverleger Peterſen hier
detroffen Auf einer Geſchäſtslour wurde er infolge Aus
einanderreißung des Wagennntertheiles in der Neuen Straße
vom Wagen abgeſchlendert und erlitt außer einer Verſtauchung
durch herabfallende Flaſchen verſchiedene Verletzungen am
Kopfe Der Begleiter kam mit dem Schrecken davon

Delitzſch 1 Juni Neue Kleinbahn Nachdem das
Projekt der elektriſchen Bahn Delitzſch Halle als endgiltig ge
ſcheitert anzuſehen iſt taucht ein anderes Bahnprojekt hierorts
auf dos mehr Ausſicht auf Realiſirung haben dürfte Von der
Station Crenſitz der Halle SorauGubener Bahn ſoll eine
normalſpurige Vahn über Niederoſſig Lehelitz Croſtitz
gebaut werden Die Bahn ſoll dem Güter und Perſonen
verkehr dienen und ſpäter weitergeführt werden ſo daß ſie bei
Rackwitz in die Bahnſtrecke Delitzſch Leipzig einmündet
Der Miniſter hat bereits die Genehmigung zur Einmündung in
den Bahnhof Crenſitz ertheilt Die Abſteckung der Strecke
dürſte bereits in den nächſten Tagen erfolgen Der Bau erſolgt
durch die Firma Emil Ferber u Comp in Halle

Schönebeck 31 Mai Vor Schreck geſtorben iſt am
Montag der zwölſjährige Johannes Ruſt Der Knabe ſah am
Sonntag von der Königſtroße aus den Blitz in den nahe der
elterlichen Wohnung gelegenen Weichenſtellthurm einſchlagen und
erlitt infolge des Schreckes eine Genicklähmung die ſich dann
weiter ausdehnte und am folgenden Tage den Tod des Knaben
herbeiführte

O Worbis 2 Juni Das Klappern zum Gottes
dienſt an den drei letzten Tagen der Karwoche iſt ein alter
Vrauch in den katholiſchen Gemeinden hieſiger Gegend Keinen
Glockenklang hört man an dieſen Tagen Nun iſt das bieſige
Landrathsamt bei der geiſtlichen Behörde um Einſchränkung der
Klapperei vorſtellig geworden da aus dem alten Brauch in den
letzten Jahren vielfach ein Mißbrauch entſtanden iſt

Zeitz 38 Juni Betriebsſtörung der Eiſenbahn
Wie amtlich mitgetheilt wird iſt die Strecke Zeitz Camburg
von Camburg bis Schkölen durch Unterwaſchung der Gleiſe durch
wolkenbruchartigen Regen uufahrbar Die Dauer der Verkehrs
unterbrechung iſt unbeſtimmt

S Roitzſch 2 Juni Die leidige Unſitte Petroleum
beim Feueranmachen zu verwenden, hat hier einen
hweren Unglücksfall herbeigeführt Als heute nachmittag Frau

Koitzſch aus einer Kanne mit faſt drei Liter Jnhalt Petroleum
in den Ofen ſchüttete explodirte dieſes Jm Nu ſtand die ganze
Küche in Flammen und Frau K erlitt furchtbare Brandwunden
am ganzen Körper Sie liegt hoffnungslos darnieder

K Erfurt 2 Jnni Feld und Eifenbahn Uebung
Die Sanitätskolornen Stadt und Land des Thüringer Central
Kriegerverbandes hielten heute nachmiltag in der Nähe des ehe
maligen Nordhänſer Bahnhofes und auf demſelben eine intereſſante

eld und Eiſenbahnübung ab Dem großartigen
militäriſchen Schauſpiel wohnten außer einem überaus zahlreichen
Publikum folgende Herren bei Generalinſpecteur der Sanitäts
lolonnen von Rothen Kreuz Graf Solms Berlin Oberpräſident
Stoatsminiſter a D von Vötticher Magdeburg Diviſions
Kmmandenr Behm Erſurt Regierungspräſident von Dewitz
gelnt ſowie zahlreiche Offiziere der hieſigen Garniſon Nach
Akendigung eines Scheingefechtes wurden die 18 Schwer und

ötverwundeten verbunden auf großen Transportwagen nach
en Nordhänſer Bahnhof geſahren und in 6 bereitſtehende

Eicabnwagen verladen Nachdem dachte man ſich einen
enbahnUnfall Auch die durch den Zuſammenſtoß Verletzten
e verbunden Ein Oberſtabsarzt hielt eine Kritik ab

wut er bervorhob daß heute nach dem Prinzip den Ver
n deten nach Möglichkeit Erleichterung und Linderung zu ver
offen gehandelt worden ſei Graf Solms zollte den Sanitäts

olonnen Worte der Anerkennung

v e ibtgauſen i Thür 1 Junt
x 1Aaiſen Mävla Denkmal für den

des Eſhn d kmarck Geſtern ſaud bier unter dem Vwſige
An ſten Bürgermeiſters v Trenkmann eine e n
zu v nbeit des Eiſenbahnprojektes Mühlhauſen Mihla ſtatt
Didl cher ſich Vertreler ans Eiſenach Nazza Halungen und
welche eingefünden hatten Wegen Errichtung dieſer Babnlinle
Verb ch Ausbau zweier anderer Traun eine direkte
nach Eiang von Sangerhauſen über Mühlhauſen
andlu ſe nach ermöglichen würde haben ſchon einige Ver

größtes ſtattgefunden Es wurde feſtgeſiellt daß allſeitig
einer Erſte ereſſe an dem Bahnprojekte beſteht daß aber nach

rklärung des preußiſchen Eiſenbahnminiſters einer Durch
in den Uunternebhmens erſt dann näber getreten werden

zunächſt die Linie geſichert erſcheint Dos Komitee beſchloß
Linie Mi zuklären welche Stellung der Eiſenbabhnminiſter der
der fi bibauſenMieihla unter der Vorgusſetzung der Bewilligung

runder e Eiſengcher Strecke TreffuriHörſchel erforderten
Städten werbskoſten entgegenbringt Wie in mehreren anderen

echte obſichtigt man güch hier ein Denkmal für den
die Vorarbe er Dläm a zu errichten Das Komltee dem

eiten hierzu obliegen beruſt für den 7 d M eine

Eiſenbahnprojekt
Reichs

ihren d

Fang ein in welcher enlſprechende Vorſchläge erſtattet werden
en

T Mühlhauſen in Thür 2 Juni Der 17 Bezirkstag
es Thüringer Fleiſcherverbandes wurde heute hier

abgehalten Elnem impoſanten Feſtzuge um 2 Uhr nachmittags
durch einige Hauptſtraßen der Stadt folgten die geſchäft
lichen Verhandlungen im Theaterſaale des Schauſpiel
hauſes an denen einige hundert Jntereſſenten theilnahmen von
auswärts waren ca 150 Fleiſchermeiſter erſchienen Nach der
Begrüßung durch den Obermeiſter der Mühlhauſer Fleiſcher
Jnnung Mauff den Erſten Bürgermeiſter Trenkmann
namens der Stadt Mühlhauſen und den Vorſitzenden des
Bezirksvereins trat man in die Berathungen ein und nahm zu
nächſt den Geſchäftsbericht entgegen der u a die Mit
theilung enthält daß der Verband auf 1250 Mitglieder an
gewachſen iſt Den wichtigſten Punkt der Tagesordnung ſtellte
der zur Annahme gelangte Antrag der Arnſtädter
Jnn ung dar das Fleiſchſchaugeſetz betr Laut Beſchluß
wurde der Dentſche Fleiſcherverband angewieſen bei der Reichs
regierung und den Regierungen der einzelnen Bundesſtaaten
hinzuwirken daß gleiche Beſtimmungen des jetzigen Gewähr
ſchafts geſetzes eine andere Faſſung erhalten auf Grundderen namentlich die Verkänfer von Vieb zum Schlachten für

alle durch die Fleiſchſchau herbeigeführten Beanſtandungen
Erſatz leiſten müſſen Der Verbandstag ſoll ferner die Hand
werkerkammern zur Unterſtützung bei dieſen Maßnahmen
zur Beſeitigung der Schäden des Handwerks aunffordern Ein
ſtimmige Annahme fand ſodann ein Antrag der Jnnung Nord
hauſen die Regierungen durch den Bundesvorſtand zu er
ſuchen die von agrariſcher Seite geforderte ſtaatliche Vieh
verſicherung abzuweiſen und für den weiteren Ausban
der privaten und Jnnungsverſicherungen einzutreten Der ge
planten Aenderung der Statuten auf Grund des neuen
Bürgerlichen Geſetzbuches ſtimmte der Bezirkstag zu Ein
Antrag Mühlbhauſen wünſcht dem Bundesraih anbeim
zugeben bei Ergänzung des Fleiſchſchaugeſetzes zu beſtimmen
doß auch von Krämern und Reſtauratenren welche das
Schlächtergewerbe ſehr ſchädigen die Fleiſch und Wurſtwagren
in zweckentſprechenden und nicht in ſolchen Verkanfsräumen auf
zubewahren ſind in denen alle möglichen ungppetitlichen Gegenſtände
fellgehalten werden Von verſchiedenen Seiten wurde dieſer
Weg als ungangbar bezeichnet da es Sache jeder einzelnen
Jnnung ſei die Polizei auf derartige ungehörige Betriebe
aufmerkſam zu machen Jnfolgedeſſen ſoll erſt der Antrag
Mühlhanſen dem Bundesvorſlaade zur Begutachtung unterbreitet
werden Jhr nachträgliches Einverſtändniß gab die Verſamm
lung zu einer an die Reichsregierung abgegangenen Petition
die Ruhepauſe der Angeſtellten im Fleiſchergewerbe deren
Thätigkeit ſich nur auf gewiſſe Tageszeiten konzentrirt auf nur
neun Stunden zu reduziren Ueber die PerlebergerViehverſicherung ſprach man ſich mißbilligend aus Als
Ort des nächſten Bezirkstages wählte man Zeitz Ein Antrag
Sonneberg für Beſeitigung der in manchen Orten be
ſtehenden Fleiſch Acciſe einzutreten fand keine Zuſtimmung
Morgen finden verſchiedene Ausflüge ſtatt

4 Vom Eichsfelde 2 Juni Waſferleitung Un
glücksfall Eine Waſſerleitung ſoll auf Betreiben der Kal
Regierung in Gerbershauſen angelegt werden Ein ſchwerer
Unglücksfall ereignete ſich geſtern vormittag bei dem Bahnban
SchwebdaTreffurt Beim Abladen von eiſernen Trägern
rütſchten mehrere ſchwere Eiſenſtücke vom Wagen herab und
fielen mit aller Wucht auf vier Arbeiter Einem von ihnen
wurden Arme und Beine gebrochen

Heiligenſtadt 2 Juni Der Familientag derer
von Hanſtein wurde am 31 Mai wie alljährlich auf dem
alten Stammſitz der Burg Hanſtein abgehalten Senior der
weitverzweigten Adelsfamilie iſt nach dem vor kurzem erfolgten
Tode des Forſtmeiſters a D Karl von Hanſtein Siemerode der
Landräth unſeres Kreifes Kgl Geh Regierungsrath Sittig
von Hanſtein hier

Perſonalien Verſetzt ſind Die Eiſenbahnbau und Betriebs Jn
ſpektoren Baeſeler bisher in Erfurt als Mitglied auſtragsweiſe an die
Königliche Eiſenbahndirektion in Magdeburg und Biſchoff bisher in Arn
ſtadt zur Betriebsinſpektion J in Erfurt Dem Förſter Wilhelm Eg gert in
Jävenitz wurde der Titel Hegemeiſter verliehen

Ordensverleihnungen Verliehen wurde dem Thierarzt Ferbinand
Siebert zu Schönebeck der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem
Eiſenbahn Weichenſteller a D Heinrich Bel ger zu Halberſtadt und dem Hof
aufſeher Heinrich Kurland zu Meyendorf im Kreiſe Wanzleben das Allgemeine
Ehrenzeichen

Deſſan 2 Juni Maßregeln gegen die Peſt Seitens
der herzoglichen Regierung iſt ſämmtlichen Kreis und Orts
polizeibehörden Aerzten und Thierärzten ſowie Kreisphyſikern
des Landes der Erlaß des königlich preußiſchen Miniſters der

eiſtlichen uſw Angelegenheiten vom 4 Februar 1901 betreffend
Maßnahmen zur Verhütung der Einſchleppung der Peſt durch
Ratten uſw abſchriftlich zur Nachachtung mitgetheilt worden

Weimar 2 Juni Prinz Bernhard von Sachſen
Weimar, jetzt Graf Crayenberg iſt geſtern mit der Gräfin
Crayenberg verwittweten Gräfin Luccheſini geb Brockmüller
auf dem Standesamt in Wiesbaden wiederholt getraut
worden Wie das Wiesb Tagebl meldet geſchah das auf
Veranlaſſung des Weimar ſchen Hausminiſteriums dem die erſte
in London vollzogene Trauung demnach rechtlich nicht ganz ein
wandfrei erſchienen ſein muß

Weimar 1 Juni Bund ehemaliger Keilhauer
Auch in dieſem Jahre waren wieder eine ſtattliche Anzabl der
ehemaligen Zöglinge der ſo herrlich im Herzen Thüringens
gelegenen von Fröbel Middendorf und Langethal gegründeten
Erziehungs Anſtalt Keilhan aus allen Theilen Deutſchlands
nach Weimar geeilt um das Band treuer Kameradſchaft und
die Erinnerungen an herrlich verlebte Jugendzeit nen zu
feſtigen Die dortigen Bundesbrüder hatten alles gethan um
den Erſchienenen einige recht angenehme und heitere Tage zu
bereiten Der Ausflug nach Berka an der Jlm ſowohl wie die
herrliche nähere Umgebung von Weimar wird für alle Theil
nehmer eine ſchöne und angenehme Erinnerung bleiben Die
Generalverſammlung nahm die Berichte der Kommiſſion zur
Errichtung einer Gedenkſtätte für die drei Gründer in Keilhanu
und die Fortſchritte welche das nächſtes Jahr erſcheinende Werk
Keilhau in Wort und Bild bringt entgegen und ſprach ſich

ſehr anerkennend über die erfolgreiche Thätigkeit des Vorſtandes
aus Der Bund deſſen Sitz in Leipzig Dresdnerſtraße 13 iſt
gewann 38 neue Mitglieder darunter 5 auf Lebenszeit Für
nächſtes Jahr iſt als Ort der Generalverſammlung Keilhau
gewählt worden aus Anlaß der Wiederkehr des 100 Geburts
tages des langjährigen Leiters der Anſtalt Bee Arnold

ggerop was ſicherlich zu recht zahlreichem Beſuche beitragen
ürfte

Apolda 1 Juni DieſtreikendenFärbereiarbeiter
baben das Gewerbegericht als Einigungsamt angerufen im
Laufe dieſer Woche werden die Verhandlungen ſtattfinden die
hoffentlich zu einer Einigung der Parteien führen

Bernburg 31 Mai Unterſchlagung Eulnen ſchlechten
Aufang hatte dem A zuſolge die neue Direktion des hieſigen

Vikloria Theaters inſofern als der bisherige Kaſſirer
Bahnbeamter a D Topp mit einem erheblichen Betrage ein
kaſſirter Gelder er wird auf etwa 500 M geſchätzt ver
ſchwunden iſt der ſich ſchon ſeit längerer Zeit in miß
lichen Vermögensverhältniſſen befand hat einen Brief an ſeine
Angehörigen geſchrieben in dem er mittheilt daß er ſich das
Leben nehmen wolle Man glaubt aber nicht an den Ernſt
dieſer Abſicht

Oſterwieck 31 Mai Der Bau der Gebäude für die
ne Anger vor dem ges

l

thore hat nach der ſeät e bereits in den nächſten
elektriſche Centrale

i nunmehr begonnen as
auterrain iſt abgeſteckt und dürlt

übergegangen war
von einem erwachſenen Menſchen nebſt mehreren anderen ganz
klein zertheilten Stücken eines menſchlichen Leichnams Es wird
vermuthet
Berliner Gehöſts geworfen worden ſind nachdem das Menſchen
leben durch ein Verbrechen vernichtet worden iſt Jn welchem
Hauſe daſſelbe ausgeführt wurde konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden obwohl eine Anzahl Müllkutſcher bereits vernommen

Tagen mit den Erdarbeiten angefangen werden D f de

er rden u ehegebrochen und ſoll jedenfa auf dem zulzengdes Turnplatzes aufgeſtellt werden sScnanger unwett

Leopoldshall 31 Mak Ehrlicher Finder Am
Sonnabend nachmittag wurde von einer hieſigen Firma der
Verluſt eines Werthöriefes bemerkt und die ſofort vor
gen Recherchen ergaben daß der Brief nur auf der

oſt im Schalterraume verloren ſein konnte Der Brief war
inzwiſchen von dem Lehrling Willy Jahn gefunden worden der
den Brief eben zur Polfzei bringen wollte als der Sohn des
betreffenden Fabrikanten ſich als der Verlierer bekannte Jn
dem Briefe waren annähernd 15,000 M dem ehrlichen Finder
ſind von der Firma 161 M als Finderlohn ausgezahlt worden

gltenbnrg 1 Juni Schadenfener Geſtern nachmittag
gegen vier Uhr entſtand in der Amtsgaſſe im Hauſe des Herrn

Hoffleiſcher Rothe ein Schadenfener Es brannte in der
Räucherei wo auf noch nnaufgeklärte Weiſe die darin zum
Räuchern aufgehängten Fleiſch und Wurſiwaaren in Brand ge
rathen waren Die Räucherei brannte vollſtändig aus Die
gute Beſchaffenheit der Mauern und das ſchnelle Eingreifen der

e und der Feuerwehr verhinderten ein weiteres
Umſichgreifen des Feuers Durch das Verbrennen der Fleiſch
und Wurſtwagren iſt ein bedeutender Schaden entſtanden

Schmölln 1 Juni Ein Kind im Feuer umgekommenJn der vergangenen Nacht kam in einem Hinterhagſe am er
Feuer aus deſſen die Feuerwehr bald wieder Herr wurde
Leider kam bei dem Brande ein kleines Kind umn das die
Eltern bereits für gerettet hielten

Leipzig 31 Mai Wegen ſtandes un würdigen Verbaltens während des Konflikts der Aerzte mit der
Ortskrankenkaſſe hat der Ehrenrath des ärztlichen
Bezirksvereins Leipzig Land zwei Aerzte zu je 1500 M
Geldſtrafe verurthbeilt ſie auch des Wahlrechts anf die
Dauer von ſünf Jabren verluſtig erklärt Den Verträgen
welche die während des Konflikts mit der Ortskrankenkaſſe zu
gezogenen Aerzte mit dem Vorſtande der Kaſſe abgeſchloſſen

r nrde von derſelben Körperſchaft die Genehmigung
erſagt
Aus Sachſen und Thüringen Der Kreisſekretär Merſe

burger beging am Sonnabend fein 25jähriges Jubiläum als
Kreisſekretär des Kreiſes Heiligenſtadt Jn Trebnitz bei
Könnern rettete der 14jährige Schafknecht Franz Maiöerg
einen 12jährigen Knaben vom Tode des Erxirinkens Der
Alldeutſche Gauverband Thüringen feierte am Sonn
abend und Sonntag in Eiſenach ſeinen Gautag Die goldene
Hochzeit feierten die Ehepaare Schowell in Magdeburg Suden
burg und Baum in Sömmerda

Vermiſchtes
Ein myſteriöſer Leichenfund der auf die Ermordung eines

Menſchen und die Zerſtückelung ſeiner Leiche ſchließen läßt iſt
am Sonnabend am ſpäten Abend auf dem Güterbahnhof Wilmers
dorſ Friedenau bei Berlin gemacht worden Dort entdeckten
Arbeiter in einem Haufen Müll der dort abgeladen wird Reſte
einer zerſtückelten Menſchenleiche die bereits in Verweſung

Man fand zwei Scheukel und einen Fuß

daß dieſe Leichentheile in einen Müllkaſten eines

var
Aufſehenerregende Defrandationen Jn der Bildergalerle des

nationalen Kunſtſalons in Budapeſt wurden Defraudationen
entdeckt die in Künſtlerkreiſen großes Aufſehen erregen
Künſtler konnten den Kaufpreis ihrer Bilder oft erſt nach wieder
Wir Mahnungen erhalten trotzdem die Käufer ſtets baar be
zahlten
an die mannigfache Mißbräuche des Salonkaſſirers Anton
Baumann ergab Baumann geſtand 10,000 Kronen nicht ver
rechnet ſondern zu eigenen Zwecken verwendet zu haben
Theil der Summe habe er jedoch dem geweſenen Vicepräſidenten
des Salons dem Pfarrer eines Budapeſter Bezirkes und Reichs
tagsabgeordneten Johann Hock gegen Quittungen behändigt
Bei der graphiſchen Ausſtellung des Salons ſind gleichfalls
Unterſchleife entdeckt worden
Belgiers Haertſon hatte Graf Hadik 4800 Kronen bezahlt von
denen bloß 400 Kronen verrechnet worden ſind
vor der Unterſuchungskommiſſion daß er vom Buchführen nichts
verſtehe und Banmann nicht kontrolliren konnte

Die

Die Direktion ordnete deshalb eine Kaſſenunterſuchung

Einen

Für eine Winterlandſchaft des

Hock erklärte

Er babe ſich
der Pariſer Ausſtellung 960 Kronennur für das Arrangiren a 9Jn der Direktionsſitzungfür ſeine Mühewaltung angewieſen

wurde beſchloſſen nur gegen Baumann eine Strafanzeige zu
erſtatten dagegen von Hock nur die 960 Kronen einzutreiben

Schwarze Blattern in Tirol Wie das B meldet ſind
in Tirol die ſchwarzen Blattern aufgetreten Die Seuche
wurde von Jtalienern eingeſchleppt in Kufſtein und Jnns
beruck ſind Blatternfälle vorgekommen darunter einer mit tödt
lichem Ausgang Die Sanitätsbehörden haben die erforder
lichen Maßregeln getroffen um eine weitere Verbreitung der
Krankheit zu verhüten Soweit das eingangs citirte Blatt dem
der Berl Lok Anz in einem Telegramm aus Knſſtein
widerſpricht Er nennt die Meldung eine tendenziöſe Lüge
um den Fremdenſtrom von Nondtirol abzulenken und fährt
dann fort Wahrheit iſt daß vor 14 Tagen ein italieniſcher
Hoteldiener durch einen von Rheinprenßen kommenden
Ftaliener infizirt ſofort ins Jſolir Spital gebracht wurde und
heute in voller Heilung begriffen iſt Ein weiterer Fall iſt
überhaupt nicht mehr vorgekommen da von allem Anfang
ſtrengſte ſanitäre Maßregeln getroffen wurden Wir müſſen
es den beiden Blättern überlaſſen ſich darüber auseinander zu
ſetzen welches von ihnen recht hat So vollkommen un
begründet ſcheint uns die Meldung des B jedenfalls nicht
zu ſein

Unwetterchronik Ein arges Unwetter wüthete am Sonntag
nachmittag in Karlsbad Von den Bergen ſtrömten Waſſer
mengen herab riſſen Straßen auf überflutheten die Läden und
entwurzelten hunderte von Bäumen in den Wäldern
Ein ſtarkes Gewitter zwang die Feuerwehr in Aktion zu treten
Ein Verluſt an WMenſchenleben iſt nicht zu beklagen Wie
ſerner die Voſſ Ztg vom Oberrhein meldet hat dort am
Freitag ein ſchweres Unwetter gewüthet das zahlreiche Un
glücksfälle im Gefolge halte Bei Middersdorf wurde eine auf
dem Felde beſchäftigte Frau durch einen Blitzſtrahl getödtet ein
in der Nähe weilendes Mädchen ſchwer verbrannt Unweit
Weſſeling wurde ein Radfahrer gelähmt Daſſelbe Schickſal er
eilte einen Radfahrer bei Remagen der ſpäter regungslos auf
geſunden und in das Hoſpital transportirt wurde Bei Linz
wurden in weiterem Umkreiſe die Feldfrüchte total vernichtet
auch Nahe Münſter und Appelthal wurden ſtark heimgeſncht
Das in ſiarken Strömen von den Bergen herabſtürzende
Waſſer entwurzelte und durchbrach die ſtärkſten Bäume Das
ganze Alſenztbal iſt verwüſtet Viele Landſtraßen wurden ge
ſperrt Auf dem Bahnhof Rakenhauſen wurde der Eiſenbahno

verkehr eingeſtellt g gelſn dGräfin Stefanie Lonyatz die verwittwete Kronprinzen vono eg in Vaden krank darnieder Jbr Leiden ſoll
nicht ganz unbedenklich ſein ſie ſteht in Behandlung des Frauen

arztes Prof Chrobak
ſoſion Jn Brüfſel ereignete ſich am Sonnabend eineehe bei der drei Arbeiter tödtlich ver

letzt wurden
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